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Zitat von Meerschwein Nele

Und wenn man als Lehrer in seiner Planung klar getacktete Methodenwechsel mit
vorher definierten Kompetenzen als Ziel für den Unterricht setzt, dann ist das keine
präskriptive Didaktik?

Zu Unrecht. Meyer ist ein Scharlatan, der gerne den alterfahrenen Praktiker spielte
aber wirklichen Unterricht nur von außen kennt. Seine eigene Schulzeit als Lehrer
betrug inklusive Ausbildung zwei Jahre und acht Monate - dann wurde er aus dem
Dienst entfernt. An tatsächlicher Berufserfahrung bringt er also das mit, was so ein
ganz grüner Junglehrer in seiner ersten Anstellung mitbringt. Das kann man seinen
vielen Büchern übrigens recht gut ansehen.

Hallo Meerschwein Nele,

mit präskriptiv meine ich die allgemeine Didaktik als "Wissenschaft": Sie schreibt vor (normativ)
und bezieht sich dabei auf den mal mehr und mal weniger gesunden Menschenverstand, nicht
aber auf empirische Forschung. Jedenfalls war das (Empirie) über lange Zeit in Deutschland fast
schon ein Schimpfwort. Die geisteswissenschaftliche Erziehungswissenschaft dominierte. An
manchen (Pädagogischen) Hochschulen tut sie das weiterhin.

Übrigens würde mich schon interessieren, wieso Meyer "aus dem Dienst entfernt" wurde, wie
du schreibst. Das wäre ja ein Ding! 

der Buntflieger
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